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In um fang rei chen Sy ste men wird die Ver -
ar bei tung der Da ten auf ver schie de ne Sy -
ste me auf ge teilt. Dazu sind neue Pro -
gram mier stra gi en not wen dig. Ob jek te (im
Sin ne der ob jekt ori en tier ten Pro gram mie -
rung) ge hö ren seit Jah ren zum Stan dard
der Pro gram mier tech nik. „Agen ten“ kön -
nen als wei te re Ver all ge mei ne rung an ge -
se hen wer den, die nicht nur (wie Ob jek te)
Da ten und Me tho den ver ei ni gen, son dern 
auch in un ter schie de nen Sy ste men im ple -
men tiert sein kön nen und zu sam men ar -
bei ten. Java un ter stützt die se Idee aus ge -
zeich net. Zu Be ginn des Bu ches wer den
die Grund la gen von ver teil ten Ap pli ka tio -
nen er läu tert.

Die Kom mu ni ka ti on von Sy ste men über
das In ter net mit tels TCP/IP- Nach rich ten
wird in Java durch pas sen de Klas sen un -
ter stützt. Wie ein fach die Kom mu ni ka ti on
zwi schen Ser ver und Cli ent sein kann,
zeigt ein ein fa ches Bei spiel auf Sei te 24:

Ein Ser ver soll Port 5000 ver wen den und
auf Mit tei lun gen ei nes Cli ent rea gie ren.
Das Ser ver- Pro gramm:

Ein pas sen der Cli ent be ginnt so:

In dem Bei spiel wird in den fol gen den Zei -
len in ein fa cher Wei se die wei te re Kom mu -
ni ka ti on er läu tert. Für Ex pe ri men te (ge ra -
de im Un ter richt) sind die se Ide en sehr zu
emp feh len!

Im sel ben Ver lag sind noch an de re Ja va-
 Bü cher er schie nen (Ex plo ring
Java, Java Threads, Java Net -
work Program ming, Java Vir tu al
Ma chi ne, Java AWT Re fe rence,
Java Lan gua ge Re fe rence, Java
Fun da men tal Clas ses Ref ge -
rence, Da taba se Pro gram ming
with JDBC and Java, De ve lo ping
Java Be ans). Wenn die an de ren

Bü cher von der sel ben Qua li tät wie das
vor lie gen de Buch sind, kann der O’Reil ly-
 Ver lag als gute Quel le für Ja va- Li te ra tur
emp foh len wer den!

82 PCNEWS-59  September 1998 Martin Weissenböck mweissen@ccc.at

Telekommunikation Java, Javascript

JAVA Script
Martin Weissenböck
Java Script ist eine sehr be lieb te in ter pre -
ta ti ve Spra che, die vor al lem zur Ge stal -
tung von in ter ak ti ven Web- Sei ten ver wen -
det wird. Der Sour ce- Text ist voll stän dig in 
der Web- Sei te ent hal ten. 

Java Script soll nicht mit Java ver wech selt
wer den: Ja va- Pro gram me wer den als com -
pi lier ter Byte- Zwi schen code über tra gen.
Java Script Pro gram me sind in ih rer Funk -
ti on ein ge schränkt, kön nen aus Si cher -
heits grün den bei spiels wei se nicht auf Da -
tei en zu grei fen. Java kennt die se Ein -
schrän kun gen nicht. 

Zu den ty pi schen An wen dun gen von Java
Script zäh len bei spiels wei se Ani ma tio nen
von Gra fi ken oder die lo gi sche Prü fung
von Ein ga be fel dern. 

Die CD ent hält ei nen Java Script- Kurs
samt Re fernz der Spra che. Mehr als 50
Bei spie le die nen ei ner seits zur Er klä rung
der An wen dung von Java Script und an de -
rer seits als Mu ster für ei ge ne Ide en. Ein
paar Bei spie le: Lauf tex te auf Web- Sei ten
und in der Sta tus zei le; Dy na mi sche Gra fi -
ken; Ta schen rech ner; Spie le (wie Te tris,
Pacman, Tür me von Ha noi). All die se Bei -
spiel sind kom plett in Java Script pro -
gram miert!

So gar der In ter net Ex plo rer 4.0 ist auf der
CD ent hal ten

Al les in al lem: eine gute Samm lung von
An re gun gen und Ide en und gleich zei tig
ein Nach schla ge werk für Java Script!

Jim Far ley, Java - Dis tri bu ted Com pu ting, 
O’Reil ly- Ver lag, Eng lisch, 370 Sei ten

// Li sten to port 5000 on the lo cal host for soc ket con nec tion
re quests
Ser ver Socket s = new Ser ver Socket(5000);
whi le (true) {
    // Wait for a con nec tion re quest from a cli ent
    Soc ket cli ent Conn = s.ac cept();
    In putStre am in = cli ent Conn.ge tIn putStre am();
    Out putStre am out = cli ent Conn.ge tOut putStre am();
    // Now we have in put and out stre ams con nec tes to our cli ent,
    // do so me thing with them
    // ....
}

// Crea te the soc ket
Ine tAddress addr =
Ine tAddress.getBy Na me(„our.re mo te.host“);
Soc ket s = new Soc ket(addr, 5000);
In putStre am in = s.ge tIn putStre am();
Out putStre am out = s.ge tOut putStre am()
// We’ve got in put/out put stre ams to the re mo te pro cess,
// now do so me thing with them...
// ...


